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übçr die vereinfachte Ãnderung des Ãnderungsplanes I nit Er-
weiÈen¡ng I zrrn Bebauungsplan nl,angrn¡thr der Ortsgeneinde
Rutsweiler ,a.d.tauter, genehnigrE uit Besclreid der KreiFver-
salt-uno Krrsal r¡rnr 1q-O¿ ^19'r? - Az^= 62 161 O-11 Prrtswaì\a¡l-
Lauter/1a
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Aufgrund des S l-0 des Baugeset,zbuches (BauGB) in Verbindung
mit S 13 des Baugesetzbuches (BauGB), g 86 der Landes-
bauordnunq Rheinland-Pfalz (LBauO) und S 24 der Gemeinde-
ordnung Rheinland-Pfalz (Geno) hat der Ortsgemeinderat
Rutsweiler a.d.Lauter in seiner Sitzung am 05.08.L998 die
folgende Satzung tiber die vereinfachte Änderung des
Änderungsplanes f nit Erweiterung I zum Bebauungsplan der
Ortsgemeinde Rutsweiler a.d.Lauter beschlossen, die hiernit
nach S 10 Àbs.3 BaUGB ortsäblich bekanntgemacht wird¡

Sr
Dachneigungen:

Die Dachneigrungen betragen L5 bis 38 Grad.

s2
Kniestöcke:

Kniestöcke sind þis L,-- n Höhe, genessen von Oberkante
Rohdecke bis Unterkante FuBpfette, gestattet,.

s3
Dachaufbauten:

Dachaufbauten zun Àusbau von Wohnungen Ím DachgeschoB (2.8.
Dachgauben) sind zugelassen, wenn síe sich der jeweiligen
Hauptdachflåiche wesentlich unterordnen und die Traufe nicht
unterbrechen.

s4
Inkrafttreten:
Die Satzung tritt mit der Bekanntmachung in Kraft.

ler a.d.Lauter, den 06.08.1998
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(Cossnann)
Ortsbtlrgermeisterin



Ortsgemeinde
Rutsweiler a.d.Lauter

Rutsweiler a.d.Lauter, den O6.08.L998

Vereinfachte Änderung des änderungsplanes I nit Erweiterung I zum
Bebauungsplan rrLangruthrr

RF:GnTiUDIING:
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Der ortsgemeinderat Rutsweiler a.d.Lauter hat ín seiner Sitzung am
27.O5.L998 beschlossen, den mit Bescheíd der Kreisverwaltung Kusel
vom 3.9 .O4 .L977 -Az. I I /6LO-13 Rutsweiler/Lauter/3-a- genehmigten und
seit 29.04.L977 rechtsverbindlichen Bebauungsplan I'änderungsplan I
mit Erweiterung f zum Bebauungsplan Langruthrr der ortsgemeinde
Rutsweiler a.d.Lauter in vereinfachten Verfahren nash S 13 BaUGB
hinsichtlich der Dachneigungen, KnÍestöcke und Dachaufbauten zu
ändern.

Durch die vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes wird den
l{tinschen mehrerer Grundstilckseigentümer entsprochen.

Diese Bebauungsplan-Änderung ist mit einer geordneten städte-
baulichen Entwicklung vereinbar.

2. , Planungsziel:

Durch die Änderungen der textlichen Festsetzungen wird die
gestalterísche Zielsetzung erreicht.

3. Erschließung:

Durch die Änderung des Bebauungsplanes werden keine weiteren
Erschließungsmaßnahmen erf ordertich .

4. F1ächengröße:

Die Flächengröße von ca. L,06 ha bleibt unveråndert.

5 - F'l ånhannrttzrrnrrç,nl nn:

Der Bebauungsplan ist in Flächennutzungsplan ausgewiesen.

6. Grenzen dçs BebauunqspLanes:

Die vereinfachte Änderung bertiùrrt nicht die Grenzen des
Bebauungsplanes,
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Durch die vereinfachte Änderung falLen keine zusËitzlichen
ErschlieBungskosten an.
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C - Ordnuno des Grund rrnrl Rndans,:

Die Ordnung des Grund und Bodens ist vollzogen; weitere llaßnahrnen
werden nieht erforderlich.

9 - Grundzüoe der Planuno:

Ðurch die Änderungren werden die Grundzüge der Planung des
genehurigten Bebauunqsplanes nicht berrihrt.

Die für diesen Bebauungsplan bereits bestehende Konzeption der
Ordnung der ståidtebaulichen Entwicklung, die sich aus der
Gesamtheit und Zusanmenschau der bestehenden ptanerischen
Festsetzungen ergibt, bleibt in ihrern grundsätzlichen Charakter
unangetastet.
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